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Bitte gut leserlich und vollständig ausfüllen! 

 

 

Anzeige 

einer sich fortbewegenden 

Versammlung 

unter freiem Himmel (Art. 13 BayVersG) 

 

 

An das 

Landratsamt Pfaffenhofen a.d.Ilm 

Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

Hauptplatz 22 

85276 Pfaffenhofen 

 

Folgende sich fortbewegende Versammlung wird nach Art. 13 BayVersG angezeigt: 

1. Ort bzw. Zeitpunkt der Auftaktkundgebung - AKG - (Art. 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1, 2 BayVersG) 

Datum: Ort: 

Beginn: 

Uhr 

Ende: 

Uhr 

Aufbau Beginn: 

Uhr 

Abbau Ende: 

Uhr 

 

2. Streckenverlauf der sich fortbewegenden Versammlung (Art. 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 5 BayVersG) 

Strecke (vollständige Angabe erforderlich): 

 

 

 

3. Ort bzw. Zeitpunkt der Zwischenkundgebungen - ZKG - (Art. 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1, 2 BayVersG) 

1. ZKG: Ort: Beginn: Ende: 

2. ZKG: Ort: Beginn: Ende: 

3. ZKG: Ort: Beginn: Ende: 

 

4. Ort bzw. Zeitpunkt der Schlusskundgebung - SKG – (Art. 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1, 2 BayVersG) 

Ort: 

Beginn: 

Uhr 

Ende: 

Uhr 

Aufbau Beginn: 

Uhr 

Abbau Ende: 

Uhr 

 

5. Versammlungsthema (Art. 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BayVersG) 

Thema: 

(Raum für Ergänzungen) 

 

 

 

Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

Hauptplatz 22 

85276 Pfaffenhofen 

Zimmer: 115 

Telefon: 08441/27-240 

Fax: 08441/27-13240 

wolfgang.koch@landratsamt-paf.de 
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6. Veranstalter (Art. 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 BayVersG)           (als Veranstalter zählt bei Vereinigeungen die Person, die den Vorsitz führt) 

Familienname: 

Vorname(n): Geburtsnamen: 

Anschrift: 

ggf. Name der Vereinigung: 

 

7. Leiter (Art. 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 BayVersG) 

Familienname: 

Vorname(n): Geburtsnamen: 

Anschrift: 

 

Bei den nachstehenden Ziffern 8,9,10,11 und 12 handelt es sich um freiwillige Angaben. Wir bitten folgende 

Hinweise zu beachten: 

 

-  Art. 13 Abs. 2 BayVersG regelt lediglich den Mindestinhalt einer Versammlungsanzeige. Der 

Versammlungsbehörde bleibt es daneben unbenommen, etwa im Rahmen des Kooperationsverfahrens weitere, 

versammlungsrechtliche Informationen abzufragen, insbesondere auch, um den Veranstalter optimal beraten zu 

können. Zeigt sich ein Veranstalter nicht oder nicht ausreichend kooperationsbereit, kann dies nach wie vor im 

Rahmen des Art. 14 Abs. 2 BayVersG (zu seinen lasten) berücksichtigt werden. 

 

-  Ohne frühzeitige Angaben der Modalitäten und Einzelheiten der Durchführung der Versammlung können die 

notwendigen Vorbereitungsmaßnahmen durch die Versammlungsbehörde (Verkehrsregelungen, Anordnung 

von Haltverboten, Aufhebung von Freischänkflächen, Widerruf von Obstständen usw.) u.U. nicht bzw. nicht 

rechtzeitig getroffen werden. 

 

 

8. Veranstalter 

Telefon/ Mobilfunk: Telefax/ E-Mail: 

 

9. Leiter 

Telefon/ Mobilfunk: Telefax/ E-Mail: 

 

10. Erwartete Zahl der teilnehmenden Personen 

Anzahl der Personen: 
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11. Kundgebungs- und Versammlungshilfsmittel (bitte ankreuzen und ggf. Anzahl ergänzen) 

 Verstärkeranlage / Megaphone  Anzahl der Lautsprecherwagen:  Personen auf der Ladefläche 

(während der sich fortbewegenden 

Versammlungsteile (je Fzg. max 4)) 

 bei der AKG: Anzahl der Infotische   

 bei der AKG: Anzahl der Pavillons 

(max. 9 qm): 

  

 bei der AKG: Bühne: 

(Grundfläche: Länge               m, Breite               m, Höhe               m) 

 bei der SKG: Bühne: 

(Grundfläche: Länge               m, Breite               m, Höhe               m) 

Weiteres bitte ergänzen! 

 

 

12. vorgesehene Anzahl von Ordnern 

Anzahl der Ordnerinnen und Ordner: 

 

13. Ort, Datum, Unterschrift:  

 


